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nteltigeng-Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Königl. Prosinzial⸗Jotelligenz⸗Comtoit im Pet Lokat. 
Eingang: Plautzengaſſe Nre. 385. 


2.122. 


Donnerſtag, den 28. Mal. 18466. 


Angemelde ee Fremde. 
Angekommen den 26. und 27. Mai 1846. 

Herr Oberſt und Juſpekteut v. Frankenberg aus Stettin, Herr Oberſt⸗Lieute⸗ 
nant und Brigadiet Enke aus Königsberg, Herr Ober-Bau⸗Rath Soller aus Berlin 
Herr Gutsbeſitzer Oberfeld nebſt Frau aus Wojnowo bei Bromberg, Herr Commiſ⸗ 
ſionair Goldſchmidt aus Warſchau, Herr Gutsbeſitzer Ringelhardt aus Schönfeld in 
Sachſen, die Herren Kaufleute Stemmler nebſt Frau u. Tochter aus Berlin, Ullmann 
nebſt Mutter aus Mitau, Frau Paflor Lutzau aus St. Petersburg, log im Hotel 
de Berlin. Herr Lieutenant im 3. Kür.⸗Reg. Graf zu Eylenburg nebſt Gemahlin 
und Gefolge aus Königsberg, die Herren Kaufleute D. Zacharias aus Königsberg, 
Th. Heermann aus Brandenburg, O. Seeliger und S. Aſchenheim aus Elbing, F. 
Jeſchinsky aus Berlin, log. im Engl. Haufe, Herr Domherr v. Kolaczkowsky aus 
Pr. Stargardt, log. in den drei Mohren. Die Herten Rittergutsbeſitzer v. Klinski 
aus Bonczeck, v. Werfen nebſt Frau Gemahlin aus Wendikau, Here Senator Elten 
nebſt Famitie aus Treptow a. R., log. im Hotel d' Oliva. Herr Adminiſtrator 
Vogel nebſt Frau Gemahlin aus Sobbowitz, log. im Hotel de Thorn. 


Bekanntmachungen. 

1. Wegen notbwendig gewordenen Neubaues der Lohmühlbrücke wird die Paſ⸗ 
ſage über dieſelbe vom 2. Juni d. J. bis zut Vollendung des Baues geſperrt fein. 

Während der Sperre der Brücke wird ein Theil der Thorfuhrwerke an der 
Ecke von Neugarten aufgeſtellt fein. - 

Danzig, den 25. Mai 1846, N 

Königl. Preuß. Gouvernement Königl. Polizei⸗Präſident. 
von Rüchel⸗Kleiſt. v. Clauſewitz. 
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2. Behhofs der durch die Alerhöchſte Kabinets-Oidte vom 24. April 1824 an- 
geordneten Amortiſation der Schulden des ehemaligen Freiſtaates Danzig find am 


14. d. Mts. wiederum 304,404 ttl. 20 ſgr. 3 pf. in Obligationen und Anerkennt⸗ 
niſſen, deren Einlöſung 5 


a) aus den Beiträgen des Staats mit. 221,471 rtl. 17 far. 8 pf 


b) „ » „ der Stadt Danzig und des rorma⸗ 
ligen freiſtädtiſchen Gebiets, pro 1845 62,933 „ 2 „ 7 
5 ö Summa: 304,404 ktl. 20 fgr 3 pf. 
bewirkt iſt, öffentlich durch Feuer vernichtet worden. b 
Indem wir dies zur allgemeinen Kenntniß bringen, bemerken wir, daß von 
dem Geſammtbetrage der anerkannten Danziger freiſtädti⸗ 
5 ſchen Schuld von .. 12,280,845 ftl. 24 ſg. 3 pf. 
bis zum Schluſſe des Jahres 1815 die Summe von 8,783,064 „ 121 1 
getilgt iſt, und demnach die verbleibende Schuld am — 
Anfange des laufenden Jahtes noch 3,497,781 rtl. 6 fgr. 8 pf. 
betragen hat. n > RE 
Danzig, den 18. Mai 1845. 8 ER 
5 Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


2 f A VER TISSEMEN T. 

3. Die Beſpeiſung der Polizei- und Eriminat-Gefangenen, ſoll vom 1. Juli d. 
J. ab, auf 3 Jahre in einem ö 

den 10. Junt, Vormittags 10 Uhr, 

vor dem Herrn Calsulgtor Schönbeck anſtehenden Termin, i 

werden. Die Bedingungen ſind in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 

Danzig, den 19. Mai 1846, 2 8 
2 g Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
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S 4. Die Verlobung ihrer Nichte Amalie mit dem Kaufmann Herrn Mo⸗ 
ri Heymann aus Stettin, zeigt ſtatt jeder beſonderen Meldung, ergebenſt 

an i we J. J. Meyer Wwe. 

Danzig, den 27. Mai 1846. g g 
D IDEENZET 
— Te — — 7 
A Todesfall. 

8 Am 26. d. M., Morgens 7 Uhr, ſtard meine theure Gattin Renate Loniſe, 
geb. Rannman, im 31ſten Lebensjahre und in 10ten. Jahre unſerer glücklichen Ehe, 


am Nervenſieber, welches theilnehmenden Freunden hiemit ergedenſt anzeige. 
NA E. Ho ch 
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unſt⸗ und e Jopengaſſe No. 598. = 


zeig: ers — .. 
1 1 ui sen 


3. Schu lp rufung. 


Freitag, den 29. d M., von Be 92, Uhr ab, findet im Lokale des 


2 en 1941 3 1 1 
u uber 1 S ER 
EEC Se WEIN e W 
1 W. Hauff s fämmtliche Werke 4 
ur ge ſo eben in einer höchſt niedlichen Cabinets⸗Aus gabe 
255 im eirca 18 Theilen a nur 4 Sgr., 5 33 
r und empfehlen wir uns zu zahlreichen Aufträgen auf diefe fo nette, correcte % 
25 und äußerſt billige ee der Werke des lieblichen Dichters. x 
# | L. G. Homann’ # 


Herrn Prediger Böck, Fleiſchergaſſe 132., die öffentliche Prüfung der Zöglinge der 


jüdiſchen Fieiſchule ſtatt, wozu die Wohlchäter der Anſtalt und Freunde der Jugend 


ergebenſt einladet Dr. Bram. 


— 2 Heute Abend 7 Uhr Bibelerklärung durch den . lutheriſchen 
Yaltor Herrn Brandt, in dem Kirchenlokale Hintergaſſe No. 120. 

9, Im Rähm 1628, 1 Tr. hoch, find gemachte Durtben-Btfrhen u. Knospen 
zu haben; auch werden daſelbſt Braut⸗Kränze auf's Schönſte gewunden. 

10. Für die Feuer-Versicherungs-Anstalt 


B O RUSSIA 


werden Versicherungen wider Feuersgefahr auf bewegliche und unbewegli- 

che Gegenstände aller Art angenommen und Policen hier ausgestellt dureh 

den Haupt-Agenten derselben. C. H. Gorrzu, senior, 
Langenmarkt 491. 


11. Der Nachlaß des Pfarrer Neugebaner wird jetzt vertheilt, welches 55 mit 


Bezug auf $ 137, Tit. 17, Thl. I. A. L.⸗R. bekannt mache. 
Schöneck, den 24. Mai 1846. Namſchanowski, 
als Teſtaments⸗Exekutor. 


4. Heute Donnerſtag, d. 28. d. M., Harfen⸗Concert 


Hundegaſſe No. 320, 21., im Hotel de Brandenburg, Abends 8 Uhr. 
11 Concert⸗ Anzeige. 


Heute Donnerſtag wird das Leipziger Muſik⸗Corps in der Sonne am Ja⸗ 


ar ein Concert geben. Das Nähere beſagen die Anſchlagezettel. 


Flieder laube. . 


— 


Heute Donnerftag, d. 28. u. Freitag, d. 20. ö. . Concert. 
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AKRuünunnun gun nunm nungen 
3 a J Sa am hiefigen Orte ein Engros⸗Leinenwaaren⸗Geſchäft zu K 
etabliren, ſehe ich mich genöthigt, um Platz zu den neuen durchaus nothwen⸗ HE 
digen Arrangements zu gewinnen, meine noch vorräthigen Waaten en de- 
tail zu verkaufen. Ich offerire dieſelben trotz ihrer ausgezeichneten Quali⸗ 
% tät dem Publikum zu auffallend billigen Preiſen, die ich nur aus dem oben 
% angeführten Grunde u. um ſchleunigſt zu räumen, fo niedrig ſtellen kann. 
I Dteellgedeck (extra fein) mit 6 Servietten 1 rtl. 25 (gr. 
. mit 12 do. für 33 rtl. bis 5 rtl. 
do. in Damaſt mit 6 u. 12 do. von 3 rtl. an. 


Bielefelder und Gebirgsleinen das 
Stuͤck zu 60 Berl. Ellen, für 92, 10, 11, 12, 13, 


knnen 


tn tte 
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28 

> bis 24 rtl., dieſelbe eignet ſich zu Hemden, Bezügen und Bettlaken, u. 
zeichnet ſich beſonders durch ihre ſchöne Bleiche und Haltbarkeit aus. 7 

775 Handtücher und Tiſchtücher ſehr billig; einzelne Tiſchſervietten das halbe = 

3 Dtzd. für 1 rtl., 14 u. 13 rtl. Taſchentücher das halbe Otzd. für 10 55 


42 und 122 fgr. 22 . > 
Das mir bisher geſchenkte Vertrauen des Publſkums und der reißend % 


* 

1 ſchuelle Abſatz meiner Waaren, läßt mich ſchließlich die Bemerkung aus ſpre⸗ 3 

Me chen, daß Jeder, der in den Beſitz dieſer wahrhaft preiswürdigen Waaren 

2 kommen will, ſich mit dem Einkaufe beeile, da ſonſt der Vorrath derſelben 255 

75 zu ſchnell ausgehen dürfte. { Ei 

E L. ira, Langgaſſe Ne 410. 
Bitte - Ecke der Matzkauſchen Gaffe. 5 


* Die Preiſe ſtehen unbedingt feſt. 25 
77TCbC(õãͤũũ E 3 SER =E © PREKERTFEREPERERERENERERERE ET 
16. Ein gebüdetes Mädchen wüfcht zu Johanni im Laden, als Wirthſchafterin, 
Geſellſchafterin, Erziehetin p., jedoch nicht im Schank anderweit angeſtellt zu wer⸗ 
den. Näheres Frauengaſſe No. 902., 2 Tr. hoch. 8 

17. Durch den Tod des Holz⸗Capitain Romp, iſt die Holz⸗Capitain⸗Stelle im 
Jungſtädtiſchen Holzraum erledigt. Qualificirende Perſonen, welche dieſe Stelle zu 
erhalten wünſchen, erfahren hierüber die näheren Bedingungen jeden Vormittag bis 
9 Uhr im Poggenpfuhl No. 190. a 

18. Eine weiße Hühner⸗ Hündin mit braunem Kopf und Behang hat ſich ver 
laufen. Wiederbringer erhält eine angemeſſene Belohnung Sandgrube 382. Vor 
dem Ankaufe wird gewarnt. ur; 
19. Eine Gounernante, die Johanni frei wird, ſucht dann oder zu Michaeli 
eine andere Stelle, wenn auch als Geſellſchafterin u. in der Wirthſchaft behilflich 
zu ſein, und ſieht mehr auf gute Behandlung, wie auf hohes Gehalt. Nachricht 
Frauengaſſe 853., eine Treppe hoch, von 10 bis 2 Uhr. . 

20. Wer ein Repofitorium mit Tombank zu verk. hat, melde ſich Schmiedeg. 101. 
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j . 
21. 1000 rtl Yupflengelbe fi nd auf ſtädtiſche Grundſtcke zu begeben; durch 
wen erfahren Selbſtanleiher bei Abgabe ihrer Adreſſe unter Chiffre A. S. im J. 
22. Freitag, den 29. d. M., Vormittags 10 Uhr, werde ich an der Kuhbrü e 
altes Bauholz an den Meiftbietenden gegen gleich baare 4 verkaufen. 
„Zimmermeiſter. 
23. Ein Burſche/ der Tischler werden will, melde fich ee an No. 228. 
24. Ein zu einer Geſellen⸗Herberge geeignetes Local von 3 Stuben, Küche, 
Keller und Hoſplatz, in einer der Hauptſtraßen der Altſtadt belegen, wird zum 1. 
October d. J. zu miethen N Desfallſige Anerbietungen werden angenommen 
Drehergaſſe No. 1331. 5 
7 Ie 1 
9 525 25. So viel nuſere 2; in Kern 95 Ba verloren, 10 Ft . 


i 1 voll iſt feine Stelle durch den Regierungs- und Medleinal⸗Rath Herrn 8 


Dr. Schaper erſetzt worden, der ſich durch feine umfichtige, liebevolle 2821 
a h Behandlungsweiſe der wärmſten Anerkennung feiner Patienten verdient > 
macht. 
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HER EG GEYER Jene 

Por junger rüſtiger Mann kann 20 einem Gute in der Nähe von Danzig 

ie eine mäßige Peuſion als Wixthſchaftseleve placirt werden. Näheres Vor⸗ 

ſtädtſchen Graben No. 2051 

27. Ein ſilbernes Feeundſchaft sband iſt am Sonntag verloren worden. Der 
Finder wird gebeten, ſelbiges gegen Belohnung Tagnetergaſſe No. 1307. abzugeben. 
28. zu Mädchen wünfh: Nähen: befcy. zu w.; z. erf. Baumgartſcheg. 222. 

29. Ein junges Mädchen von auſtändigen Eltern wünſcht rechten Zeit eine 
Stelle in einem Ladengeſchäft. Näheres altſtädtſchen Graben No. 9 5 
30. Frauengaſſe No. 334. wird gut und ſchmackhaft zubereitetes Mittagseſſen 

in 2 Gerichten, zu mäßigen Preiſen verabreicht. 


n 
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31. Zur bevorſtehenden vierzehntägigen Uebung der Landwehr iſt ein freut : 


ches Zimmer zu vermiethen Langfuhr No. 57. 

32. Breitegaſſe No. 1192. iſt eine Hangeſt. n. K., mit o. ohne M. ja verm. 
33. Langenmarkt 452. find 2 Stuben nebſt Küche ꝛc. für 130 rtl. jährl. zu verm. 
34. — No. 869. iſt 1 Vorſtube mit Meubeln zu vermiethen. 

35. ei | Eine Familie, die den Sommer auf's Land ziehen wird, will ihr 
Quartier in der Belle⸗Eta ge, beſtehend aus 2 meublirten Stuben nebſt Zubehör für 
dieſe Zeit billig wermierhen. Das Nähere darüber Langenmarkt No. 482., in den 
Vormittagsſtunden. — 
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388 Freitag den 29. Mai d. J., Vormittags 10 Uhr, ehe ich im Ager 
Lokale, Holzgaſſe No. 30., 


! 2 — 1144 — 
2 Kiſten Champagner, 1 Parthie Malaga u. Muscat⸗Wein, 
Sylva?, Dosamygos⸗ und Regalia⸗Flora⸗Cigarren 4. circa 30 
Rollen Portozice⸗Taback, für Rechnung Auswärtiger öffentlich verſteigern, 
wozu hiemit Kaufliebhaber einlade. Sa u 

J. T. Engelhard, Auctionator. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
N Mobilia oder bewegliche Sachen. 

37. a GRAISSE D'OISEAU 

g * - ä Flacon 23 Ethlr. 

Dieses in neuerer Zeit in Frankreich entdeckte Mittel wirkt so ausser- 
ordentlich auf das Wachsthum der Haare, dass bei fortgesetztem Gebrauch 
sogar bei ältern Leuten ein kräftiger Haarwuchs wieder hervorgebracht wird. 

Noch üherraschender ist die Wirkung bei jüngern Personen, das jetzt 
so bäufig vorkommende Ausfallen der Haare hört sofort auf, binnen Kurzem 
entstehen eine Fülle junger Haare, und nach Verlauf weniger Monate wird 
Jedermann, der dieses ganz reine, durchaus unschädliche Mittel gebraucht, 
sich des üppigsten Haarwuchses erfreuen, 

In Danzig alleinig zu haben bei FE. E. Zingler. 


36.ä— ͤ— Schloßgaſſe 764. ſtehen neue mahagoni Meubel billig 
zu verkaufen, und können des Vormittags von 9 bis 12 Uhr daſerbſt in Augenſchein 
genommen werden. - 


Pain, 2 u 
39. Eine neue Sendung Spazier⸗Stdcke in allen Gattungen erhielten 
und empfehlen 3 B. Oertell, * Co. Langg. No. 533. 


Mee FFC 
40. Unfer Lager von weißen Waaren, Tülls, Spitzen und Sticke⸗ 3 
W teien, iſt durch mehrere neue Sendungen aufs beſte aſſortitt, und empfehlen 27 
3% wir beſonders die neueſten geſtickten Kragen, Taſchentücher, Mancherten, Haus 2 
3 benfonds und weiße Kragen und Kleiderzeuge in größter Auswahl zu den * 
3% killigſten Preiſen. € 85 4 l % 
Schubert & Meier aus Joͤhſtadt in Sachſen, = 
* Langgaſſe No. 34. * 
FFF 
. Scidene Mantillen in den neueſten Fagons 
empfiehit Er Siegfried Baum jun., Langgaſſe 410. 
42. Wir verfehlen nicht, Einem geehrten Pubtiko unſer Lager von U einſte n 


Herren⸗Huͤten im neueſten Polka⸗Fagçon welches wiederum 
auf das Vollſtändigſte fortirt iſt, in Erinnerung zu bringen. 
B. G. Specht & Co., Breitegaſſe 1165. 
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d aſſortitt; beſonders empfehle ich für Wiederverkäufer, die ſtit einiger Zeit ge⸗ 

8 fehlten geringeren Sorten Cigarren und ord. Packtabacke. = 3 
% 3 85 J. Tieſſen, große Krömergaſſe. 
re 


BEER Lederne Reiſekoffer, Hutſchachteln, Sützkiſſen und 5 


Schuktorniſter, ſewie eine große Auswahl Reiſcſaͤcke u. Damen⸗ 
taſchen empfehlen billigſt J. B. Oerxtell K Co., Langg 533. 


45. Ein Weſtpreußiſcher Pfandbrief (Bromderger) a 1000 Rthlr., iſt verkäuflich. 
Näheres Langgarten No. 199. bei F. G. Zielke. 5 x . 
öffen mehrere 100 E. frz. 


46. Fuͤr auswärtige Rechnung 


I Bukskins um ſchnell z. räum. a 20.fg. P. E. verk w. D. Verk f. 2. Damm 1289. ſtatt. 


87. Gu gearbeitete Pferdehgar⸗ Matratzen werden billig verkauft 
große Krämergaſſe, delt. J. Tieſſen. 
43. Schleuniger Abreiſe wegen find Langgaſſe No. 375., in der Saal⸗Etage, 
folgende Möbel: ein mahag. Sepha mit eiſerner Lehne, engl. Sprungfederu und 
Roſſhaaren gepolſtert; ein Könige berger fait neues mahagoni Pianoforte, ein ganz 
veues Bücherſpind; Stühle und andere Sachen, aus freier Hand zu verkaufen. 
PP S Se 
49. Große Umſchlagetücher in ganz neuen und geſchmackvollen Deffeins, 
find wieder in großer Auswahl zu billigen Preiſen vortäthig, bei 
Te. S. Gerd & Eo., Breitgaſſe Ne. 1026. 
SSS See se ee 
50. Feines Weizenmehl, die gehäufte Metze 7 fgr., dite mittel 6, 5 und 3 ſgr., 
Weitzen⸗Orütze 12 fgr. iſt Ankerſchmiedegaſſe Ro 176, in der Roſſmühte, fortwäh⸗ 
tend zu haben. . ER EEE l 
51. Eine große Hausthüre nebſt Beſchlag u. 2 Paar Fenſterladen mit Beſchlag 
find Pfefferſtadt 233. billig zu verkaufen. ö 


52. Die neueſten Knaben⸗Kittel U. Muͤßzen enpfehn > 
R. A. Berghold, Langenmarkt 5004, dem Hr. Joſti gegenüber.” 


| 53. Altſt. Grab. 435. fiehen 12 neue birfene, moderne Rohrſtühle zum Verkauf. 
51. Dauerhaft gearbeitete neue Rohrſtühle find Schmiedegaſſe 100. zu verkauf. 


55. Zwei neue, Gefchirre find? Mattenbuden No. 270. zum Verkauf. 

56. 12 neue und mehrere ſchon gebrauchte Rohrſtühle J. Näthlerg. 416, b. z. v. 
f Irımobilia oder ulbewegliche Sachen N 
57. RMoth wendiger Verkauf. > 


Das zur Gerbermeiſter Carl Benjamin Körnerſchen erbfhaftiichen Liquidatiinds 


Maſſe gehö.ige, in der altſtäd:ſchen Burgſtraße (aliſtädiſchen Graben) hieſelbſt unter 
der Seivis⸗Rummer 327., 323., 329. und No. 88. des Hypothekenbuchs gelegene 


7 


eee Ne U S c Sor Sl Sb g- Se Sg She Se Sacre 8955 8 
9 ein Cigarren⸗ 1 Lager ift durch neue Jußend ungen gut 


SS SSS a 


— 


— 16 — 


Grundſtück, abgeſchätzt auf 2892 Rthl. 15 Sgr., zufolge der nebſt othekenſchei 
und Bedingungen in der Negiftratur einzuſehenden Tase, ſoll Grete 
55 * den 28. Auguſt 1846, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich, bei Vermeidung 
der Präcluſion, ſpäteſteas in dieſem Termine zu melden. 
a Königliches Lande und Stadtgericht zu Danzig. 


SEE N > — — u 


Immsdilia oder unbewegliche Sachen. 
58. Noth wendiger Verkauf. } 
Land: uud Stadt⸗Gericht zu Marienburg. 
Das zum Nachlaſſe der verwittwet geweſenen Bittigau, Catharſna geb. Stroms⸗ 
ka, ſpätet verehelichten Olſchewska gehörende, bleſelbſt in der vorſtädtſchen Langsaſſe 
ka No. 894. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, beſtehend in einem Wohnhan⸗ 
fe nebſt Garten, abgeſchätzt auf 73 Rehl. 5 Sgr., zufolge det nebſt Hypothekenſcheine 
und Bedingungen im III Bureau einzuſehenden Taxe, ſoll 

a am 2 3. Au gu ſt 1846 
Vormittags um 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtätte ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Real⸗Prätendenten werden aufgeboten, ſich, bei Vermeidung 
der Präcluſton, ſpäteſtens in dieſem Termine za melden; auch werden die dem Auf; 
enthalte nach unbekannten Erben des augeblich verſtorbenen Jacob Jaruſchewski zu 
demſelben öſſeutlich vorgeladen. — 2 

Wees el undd Gerd- Cour. 
Danzig, den 25. Mai 1846. 


8 7 Briefe. Geld. ausgeb.|b« 
* * —— 
Silbrge. | Silbrgr gr. 

. 5 i urge. Sübrer Piedriebsdo' r 170 
London, Sicht — . Auguetde r er 2 
FFTFCCCCCCC ( een 
Hamburg, Sicht meet u pen De 

he Wochen 45 ——  iKassıen-Anweis Mtl.“ — 
Amsterdam, Sicht. . — 4 — ö 

— 70 Tage | 99% ] 993 a 


Berlin, 8 Tage | — 
— 2 Monat 994 
Paris, 3 Monat 793 
Warschan, 8 Tage — 
— 2 Monnt . — 


Ns ' 4 - - A n ; 5 2 i 9 N. 
N 59. Es iſt von Petershagen bis zum altſtädiſchen Graben ein Pfandzettel über 
= zwei Ochſen verloren. Der Finder erhält altſt. Graben 1283. eine angem. Belohr. 


1 


